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Art.-Nr. 208 6200

Pedalo® Kugelfangspiele, 
3er Set

Gebrauchsanleitung

Ein Konzentrationsspiel, das die Reaktionsfähigkeit sowie die Hand-Augen-Koordination trainiert und dabei viel Spaß macht. Die 
Kugel kann entweder mit der flachen Unterseite oder der Spitze aufgefangen werden. Ausführung: 14,5 cm hoch. Erhältlich in den 
Farben Rot, Blau, Gelb, Grün und Braun. Die Lieferung erfolgt farblich sortiert. 200 g.
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Gebrauchsanleitung zu Art.-Nr. 208 6200

Es handelt sich hier um ein sehr altes Spielzeug, das in Frankreich entwi-
ckelt wurde. Ludwig der XIV. von Frankreich – auch Sonnenkönig genannt 
– war ein sehr großer Liebhaber dieses Spieles und es wurde damals am 
Hofe und in allen Bevölkerungsschichten mit großer Begeisterung gespielt. 
Es gab wahre Künstler auf diesem Gebiet, die die Kugel ein, zwei und 
dreimal drehen lassen konnten und sie dann wieder mit der Spitze auf-
fingen. Es gab mit diesem Spiel damals Möglichkeiten, die man heute ein-
fach nicht mehr beherrscht. Es ist aber durchaus möglich, dass durch die 
Wiedereinführung dieses Spieles auch diese erweiterten Spielmöglich-
keiten wieder aufgegriffen werden.

Das Spiel besteht aus einer Kugel und einem Griff. Der Griff hat auf einer 
Seite eine Vertiefung, um die Kugel damit an einer beliebigen Stelle aufzu-
fangen. Auf der anderen Seite ist eine Spitze, um die Kugel im Loch aufzu-
fangen. Griff und Kugel sind mit einer ca. 60 cm langen, leichtbeweglichen 
Schnur verbunden. Für gewisse Spielarten kann die Schnur durch Umwi-
ckeln um den Griff verkürzt werden.

Um zu spielen, hält man den Griff entweder mit der Spitze oder für den Anfänger mit der Mulde nach oben. Die Kugel soll genau 
senkrecht an der Schnur hängen und nicht mehr pendeln. Um die Zeit des Auspendelns zu verkürzen, berührt man einfach kurz 
den Boden. Die Kugel wird nun genau senkrecht hochgezogen. Mit der Zeit tut man das mit dem richtigen Gefühl, so dass die 
Kugel etwa in Hüfthöhe ihren Punkt erreicht, dort einen Moment stehen bleibt und wieder herunterfällt. Genau diesen Moment, 
den oberen Totpunkt, muss man erfassen und durch blitzschnelles Reagieren die Kugel mit der Mulde oder der Spitze auffangen. 
Das Auffangen mit der Spitze ist natürlich schwieriger, denn beim Hochziehen der Kugel muss man genau darauf achten, dass 
das Loch der Kugel sich nicht dreht, sondern genau auf der unteren Seite der Kugel bleibt.

Je mehr man sich konzentriert, desto eher gelingt einem der Fang. Am Anfang ist man natürlich noch sehr ungeschickt, aber bei 
fortlaufenden Versuchen (10–20 Versuche sind am Anfang unbedingt notwendig) erhöht sich das Können und das Reaktionsver-
mögen wächst. Es gibt Leute, die es sofort fertig bringen, aber dann meist einige Zeit nicht mehr, denn dann war eben der erste 
Versuch ein Zufallstreffer. Ist man geübt, so gelingt einem das Auffangen mit der Mulde fast jedes Mal und das Auffangen mit der 
Spitze mindestens jedes zweite Mal. Sobald man sich aber nicht mehr konzentriert, wird auch der geübteste Spieler keinen Erfolg 
mehr haben.

Achtung! Nicht für Kinder unter 3 Jahren geeignet. Lange Schnur. Strangulierungsgefahr.

http://sport-thieme.de

